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Produkte Aus der Praxis
n  Verhinderung elektrostatischer Aufladung

Elektrostatische Aufladung ist in vielen Fällen unmittelbar mit 
industriellen Prozessen wie mit dem Umfüllen, dem Entleeren oder 
dem Befüllen verbunden. Der Arbeitsschritt kann Störungen und 
Schäden verursachen und im Extremfall Brände und Explosionen 
auslösen.

Der entscheidende Faktor bei der Beurteilung der Gefahren durch 
elektrostatische Aufladung ist die Wahrscheinlichkeit des örtlichen 
und zeitlichen Zusammentreffens von explosionsfähiger Atmosphäre 
und gefährlich hoher Aufladung.

Ein solches Zusammentreffen ist dann am wahrscheinlichsten, wenn 
die Handhabung eines Produktes sowohl zu gefährlich hoher 
Aufladung als auch zur Bildung einer explosionsfähigen Atmosphäre 
führt. Dies tritt insbesondere beim Befüllen von Fässern oder 
Behältern auf. Spezielle Vorsicht ist geboten bei brennbaren 
Flüssigkeiten wie beispielsweise bei Kohlenwasserstoffen oder 
anderen Lösemitteln wie auch bei nicht leitfähigen, brennbaren 
Schüttgütern. Aber auch leitfähige Stoffe können gefährlich hoch 
aufgeladen werden, wenn sie in nicht leitfähigen Anlagen verarbei
tet werden oder es betrieblich zu Ladungstrennungen kommt. 

Beispiele für Brände und Explosionen, die durch statische Elektrizität 
als Zündquelle verursacht worden sind, reichen vom Befüllen einer 
Plastikkanne mit Toluol bis zum pneumatischen Befüllen eines 
grossen Silos mit brennbarem Schüttgut. 

Deshalb muss das Befüllen von Plastikbehältern oder Fässern immer 
unter Mediumsniveau geschehen. Das Reinplätschern von brenn
baren Flüssigkeiten bildet eine explosionsfähige Atmosphäre mit 
grossem Risiko.
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Um die elektrostatischen Aufladungen als Zündquelle möglichst 
auszuschliessen, stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

•  Erdung der Behältnisse mittels Kabel und Zange 
(siehe ATEX 2014/34/EU)

•  Elektrisch leitfähige Schlauchleitung 
(Siehe ATEX 2014/34/EU, EN ISO 8031, EN 16643)

•  Elektrisch leitfähiges Tauchrohr DIP PIPE 
(EN ISO 8031, EN 16643)
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Fasseinzugslanzen Typ: DIP-PIPE – AS

• Zur Verhinderung explosionsfähiger Atmosphären
• Zum sicheren Befüllen von Fässern, Kanistern, Tonnen usw.
• Extrem leicht
• Antistatisches PTFE
• Verschiedene Formen; Gerade, 45°-Bogen, 90°-Bogen


